
Mit einem Operationsver-

stärker soll der  Temperatur-

sensor LM335 so angepasst 

werden, dass der AD-

Wandler der MCU optimal 

angesteuert wird. Mit dem 

Sensor sollen Temperaturen 

von 0°C bis 50°C gemessen 

und auf dem LCD angezeigt 

werden können. Folgende 

Spannungen sollen am AD-

Eingang der MCU anliegen: 

 

0°C  ->  0V 

50°C  -> 5V 

 

Die Speisung der OPAMP-

Schaltung erfolgt ab der 5V-

Spannung der MCU. 

 

 

Ihre Aufgabe:  Komponenten: 

Temperatursensor LM335 

 

Der Temperatursensor 

LM335 gibt bei 0°C eine 

Spannung von 2.73V ab. Er 

hat eine Empfindlichkeit von 

10mV/K. 

Spannungsreferenz TL431 

 

Die einstellbare Zenerdiode 

TL431 kann mit einem 

externen Spannungsteiler 

auf einen Wert zwischen 

2,5V und 30V eingestellt 

werden. 

Rail to Rail In/Out OPAMP 

6681 

 

CMOS OPAMP für den Be-

trieb an kleinen Span-

nungen mit ‘Rail to Rail’ 

Charakteristik für Ein- und 

Ausgänge. 

AD-Wandler Eingang des 

68HC12 

 

Der AD-Wandler des HC12 

hat einen Eingangswider-

stand in der Grössenord-

nung von 100kOhm. Mit 

dem Ausgang eines CMOS 

OPAMP’s kann dieser Ein-

gang somit optimal be-

trieben werden. 

Die Entwicklung der 

Schaltung muss unbe-

dingt professionell 

dokumentiert werden. 

Halten Sie Ihren Arbeits-

ablauf in einem 

Arbeitsjournal fest. 

Ziele: 

♦♦♦♦    Unterlagen studieren 

 

♦♦♦♦    Schaltung dimen-

sionieren 

 

♦♦♦♦    Schema zeichnen 

 

♦♦♦♦    Schaltung aufbauen 

 

♦♦♦♦    Schaltung ausmessen 

(Messprotololl) 

 

♦♦♦♦    Softwarestruktur erstellen 

 

♦♦♦♦    uP-Programm in 

Assembler codieren 

 

♦♦♦♦    Systemtest durchführen 

(Testprotokoll) 

 

♦♦♦♦    Dokumentation erstellen 










